
Fahr hin & werd glücklich“, steht auf dem
Dublin-Band von Nicole Quint (Text) und

Thomas Schneider (Fotos). Das könnte funktio-
nieren, denn die beiden sind Eingeweihte, die
für den Dublin-Trip keine Platitüden zusam-
mengesammelt haben, sondern echte Tipps:
Begegnungen mit William Butler Yeats, irischer
Marmelade, botanischen Raritäten und vielen
Orten, an denen Sightseeingfixierte sonst vor-
beirennen. Das Buch lenkt
den Blick auf das Kleine
und hat auch gute Anre-
gungen fürs Umland.

• • •
Quint/Schneider: „Glücks-
orte in Dublin“, Droste Ver-
lag, www.gluecksorte.de

Diesen Herbst sind Wanderer und Berg-
steiger in Südtirol von Jubiläum zu Jubilä-

um unterwegs. Heuer jährt sich die Erstbestei-
gung der Drei Zinnen (im Bild) zum 150. Mal. Es
war ein Wiener namens Paul Grohmann, der
als Erster auf dem höchsten Punkt, der Großen
Zinne, stand. Auch den Langkofel betreffend
wird gefeiert. Der formschöne Berg, den man
von der Seiser Alm aus so groß vor Augen hat,
ist ebenfalls vor 150 Jahren das erste Mal be-
stiegen worden – auch von Grohmann. Dem
Langkofel hat Reinhold Messner auch ein
Filmporträt gewidmet. Zehn Jahre übrigens ist
es her, dass die Dolomiten zum Unesco-Welt-
erbe erhoben wurden. Die „bleichen Berge“
sind aber nicht die einzigen ambitionierten
Alpinziele in Südtirol. Gefordert werden Berg-
wanderer etwa auf dem neuen Ortler Höhen-
weg rund um den Nationalpark Stilfserjoch:
Eine anspruchsvolle, hochalpine Runde, die
sich in sieben Tagen machen lässt.
Mehr Berge: www.suedtirol.info

Vor Ort

Im Buch

Oft kommt einem diese jährliche
Studie der Unternehmensberatung

Mercer zur Ermittlung der Stadt mit der
höchsten Lebensqualität unter. Wien
gewinnt sie 2019 schon zum zehnten
Mal, vor Zürich und Auckland. In ande-
ren Ländern lese ich allerdings immer
von anderen Studien. In Amsterdam hat
wieder einmal Amsterdam die höchste
Lebensqualität, in Stockholm liegt
Kopenhagen knapp vor Stockholm, in
Genf führt anstelle von Wien meistens
Genf vor Zürich.

Mercer vergleicht dabei 231 internatio-
nale Großstädte anhand von 39 Krite-
rien der Bereiche Politik, Soziales, Wirt-
schaft, Umwelt, Gesundheit und Bildung.
Es sind auf die Mercer-Kundschaft zuge-
schnittene Kriterien, auf ausländische
Expats in Wien. Wichtig sind diesen
Leuten die „Verfügbarkeit internationa-
ler Flüge“, die „Verfügbarkeit internatio-
naler Schulen“, kurz gesagt herrschen
für mich persönlich nicht so ausschlag-
gebende Faktoren vor. Viele Daten die-
ser Top-End-Befragung werden durch
Fragebogen-Angaben der internationa-
len Kundschaft gewonnen. Das Ergebnis

ehrt Wien, sagt aber auch nur aus, dass
sich Manager bei uns ausgesprochen
wohl fühlen.
Die Wissenschaftlichkeit der Mercer-
Studie ist so lang nicht gegeben, als die
Rohdaten der Öffentlichkeit nicht zur
Verfügung stehen, die Schlüsse somit
auch nicht verifiziert werden können. Es
handelt sich daher um eine populärwis-
senschaftliche Meinungsumfrage, die in
dankbaren Medien schmeichelhaft als
„Studie“ rezipiert wird. Ob jene anderen
Studien, die Amsterdam, Kopenhagen
oder Genf in Front sehen, seriöser sind,
darf ebenfalls bezweifelt werden.
Eine spürbar höhere Aussagekraft hat
der Human Development Index (HDI).
Herausgegeben von den Vereinten Natio-
nen, bewertet er allerdings Länder, nicht
Städte. Österreich liegt meist zwischen
Rang zehn und 20, der Seriensieger
heißt Norwegen, dahinter Schweden
und die Schweiz. Jüngst wurde die Liste
erweitert auf den Human Sustainable
Development Index (HSDI), bei dem die
Treibhausgas-Emissionen mitgezählt
werden. Auch hier liegt Norwegen vor
Neuseeland in Front, Österreich belegt
Rang 14. s

RANKINGS.Geht es
nach dem Human
Sustainable Develop-
ment Index, liegt
Norwegen in
Führung. Nahelie-
gend als Outdoor-
Nation (trotz großem
Öl-Business). Te
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113. Ist Lebensqualität messbar? Eine Bezweiflung
jener Studie, bei der Wien regelmäßig führt.
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